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T e r m i n e  T e r m i n e  

Samstag 07. November und Samstag 14. November 2020 
Arbeitseinsätze Außenanlagen ab 09:00 Uhr 
 
 
 
 
Aufgrund der aktuellen Lage können wir leider keine weiteren Termine für 
die nächsten Monate bekannt geben. 
 
Sie können aber gerne immer wieder mal auf unserer Homepage, Facebook, 
Instagram oder einfach beim Schaukasten an unserer Vereinsgaststätte 
vorbeischauen. Sobald es Neuigkeiten gibt, werden wir sie dort 
veröffentlichen. 
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M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g  

Soli Schweinfurt – 100. Mitgliederversammlung unter Corona-Auflagen 

Grünflächen-Management zur Unterstützung der Umwelt 
 
Der RKV Solidarität Schweinfurt 1904 hatte zu seiner 100. 
Mitgliederversammlung eingeladen. Diese fand diesmal „Corona“ bedingt in 
der Sporthalle statt; es waren zwar etwas weniger Mitglieder als üblich 
gekommen, doch durch den im Hygienekonzept festgelegten 2m Abstand 
wirkte die Halle dennoch gut besucht. Die Anwesenden erlebten einen 
informativen und harmonischen Abend. 
 
Vorstand Verwaltung und Öffentlichkeitsarbeit Peter Schmitt führte durch 
die Versammlung. Er konnte von einer positiven Mitgliederentwicklung 
berichten; die Jugendquote ist auch über der 50 Prozent-Marke – hier gilt der 
Dank den Übungsleitern und Co-Trainern für ihr großes Engagement. 

 
Anja Zembsch als Vorstand 
Schriftführung blickte auf die 
erste Amtszeit zurück. Ihr 
Medienteam hat eine neue 
Homepage – 
www.solischweinfurt.de – 
eingerichtet und auch auf den 

Social-Media-Kanälen 
Facebook und Instagram ist 
man immer aktuell vertreten. 

 
In seinem Liegenschaftsbericht berichtete Vorstand Thomas Grießmann von 
einem arbeitsreichen Jahr: Sanierung des Umkleideraumes, Erneuerung der 
Hallenbeleuchtung, Sperrmüllaktion, 
Arbeitseinsätze an den Außenanlagen waren 
hier die Hauptpunkte. 
 
Etwas Wehmut schwang in der Rückschau 
des Vorstandes Sport Lukas Bandorf mit. 
Sportlich gut gestartet, bremste „Corona“ die 

http://www.solischweinfurt.de/


 6 

M i t g l i e d e r v e r s a m m l u n g  

Sportler völlig aus. Seit Juni kann wieder, unter Hygieneauflagen, trainiert 
werden – alle Aktiven freuen sich darüber und sind mit Eifer bei der Sache. 
Wie es allerdings wettkampfmäßig weitergeht, muss abgewartet werden.  
 
Abteilungsleiterin Rebecca Clemens konnte bei den Kunst- und Einradfahrern 
von einem Bezirksmeistertitel bei der Jugend berichten – alle anderen 
Wettbewerbe fielen aus. In der „Corona“-Pause nahm man an der „Klo-
Papier-Challenge“ teil. Benno Müller freute sich über zwei Meistertitel im 
Tischtennis bei der Jugend und den Herren. Beide Abteilungsleitungen 
berichteten von großem Zusammenhalt unter den Mitgliedern in der 
„Corona“-Pause. 
 
Jürgen Hänelt konnte als Vorstand Finanzen einen geordneten Kassenbericht 
vorlegen und richtete auch mahnende Worte an die Versammlung, künftige 
Ausgaben gut zu überdenken. 
 
Nach den Jahresberichten der einzelnen Verantwortlichen und der 
anschließenden einstimmigen Entlastung der Gesamtvorstandschaft wurden 
noch vier Anträge behandelt. 
 
Zwei kleinere Satzungsänderungen wurden beschlossen und eine 
Arbeitsgruppe wird sich mit der Sanierung / Neukonzeption des 
Vereinskomplexes beschäftigen. Ebenfalls beschlossen wurde eine Änderung 
des Grünflächen-Managements zur Unterstützung der Umwelt – 
Umwandlung von Rasenflächen zu Wiesen und Blühstreifen bzw. Setzen von 
bienenfreundlichen Gehölzen, Aufstellung eines Insektenhotels. 
 
Bevor sich, nach gut zwei Stunden, die 
Versammlung auflöste, gab es noch einen 
großen Dank an alle Mitglieder, die das 
zwischenmenschliche Vereinsleben, in der so 
schwierigen Phase, aufrechterhalten haben; 
durch Gespräche, Telefonate, email, whatsapp, 
Briefe oder wie auch immer. 
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I n s e k t e n f r e u n d l i c h  

WAS SUMMT HIER? 

Auch wenn die Honigbiene bei Weitem die bekannteste ist: In Deutschland sind 

viele unterschiedliche Bestäuber unterwegs. Sie alle leisten einen 

unentbehrlichen Beitrag für unsere Ernährung und die biologische Vielfalt 

unseres Ökosystems. 

HONIGBIENEN 

Ein braungrauer Pelz und ein helldunkel 

geringelter Hinterleib: Honigbienen sind 

gut zu erkennen. Sie haben einen 

ausgeprägten Gemeinschaftssinn und 

leben das ganze Jahr über in 

mehrjährigen Staaten. Imkerinnen und 

Imker halten Honigbienen als Nutztiere, 

um Honig zu erzeugen und Kulturen zu 

bestäuben. Durch Zucht sind 

verschiedene Rassen entstanden. 

WESPEN UND HORNISSEN 

Mit Wespen verbinden viele die 

gelbschwarz gefärbten Vertreter der 

sozialen, also Staaten bildenden 

Faltenwespen. Sie sind schlanker als 

Bienen und sehr schnell. Weil ihr 

Stachel keinen Widerhaken besitzt, 

können sie beliebig oft zustechen. Auch 

die Hornisse ist eine große Wespenart 

mit gelben und schwarzen Streifen. 

Darüber hinaus gibt es viele weitere  
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I n s e k t e n f r e u n d l i c h  

Wespenfamilien, wie zum Beispiel Grab-

, Weg- und Goldwespen. Sie haben oft 

nicht die typische gelb-schwarze Färbung 

und leben nicht in Staaten, sondern 

allein. 

 

 

 

 

SCHWEBFLIEGEN 
Der Name der Schwebfliegen leitet sich 

von der Eigenart ab, im Flug auf der 

Stelle zu verharren. Anders als Bienen 

und Wespen, die jeweils vier Flügel 

haben, gehören Schwebfliegen zu den 

Zweiflüglern. Trotzdem ahmen einige Arten das Aussehen von Honigbienen, 

Hummeln oder Wespen nach. Es gibt noch weitere Fliegenfamilien, die 

Blüten besuchen – zum Beispiel Wollschweber oder Dickkopffliegen. Meist 

ernähren sich bei den Fliegen nur die erwachsenen Tiere von Pollen und 

Nektar der Blüten und bestäuben ganz nebenbei. 

 

HUMMELN 

Durch ihre Größe und die meist 

auffällig farbige und pelzige 

Behaarung sind Hummeln vielen 

bekannt. Sie bilden eine eigene 

Gattung innerhalb der Wildbienen 

und kommen in Deutschland mit 41 

unterschiedlichen Arten vor. Die 
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I n s e k t e n f r e u n d l i c h  

Hummelköniginnen gründen 

einjährige  
Staaten. Einige von ihnen, sogenannte 

Kuckuckshummeln, lassen ihren 

Nachwuchs in den Nestern anderer 

Hummeln aufziehen. 

 

 

 

 

 

 

… BIENEN SCHÜTZEN 
Etwa die Hälfte der heimischen Wildbienenarten ist bedroht, einige Arten sind 

sogar schon ausgestorben. Vielerorts gibt es zu wenig blühende Flächen, die 

Bienen und anderen Bestäubern Nahrung bieten. Deswegen zählt jede Hilfe – 

egal ob ein bunt bepflanzter Balkon, ein Blühstreifen am Wegesrand oder 

gewissenhafter Konsum. 
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I n s e k t e n f r e u n d l i c h  

NISTMÖGLICHKEITEN FÜR HEIMISCHEN WILDBIENEN 

SCHAFFEN  
 Etwa drei Viertel der Wildbienenarten nisten im Erdboden. Gerne werden auch 

Hügel und senkrechte Kanten besiedelt. Als Insektenhotel für weitere Arten genügt 

schon ein einfacher Klotz aus Hartholz, in den man Gänge von 5 bis 10 cm Tiefe und 

2 bis 8 mm Durchmesser bohrt. Auch Schilfrohre oder hohle Pflanzenstängel in 

diesen Durchmessern eignen sich gut. Unsere kleinsten haben sich daher daran 

gemacht sich, und unserem Vereinsheim tolle Insektenhotels zu bauen. Das 

Ergebnis, wenn auch noch nicht ganz fertig, kann sich sehen lassen. 
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B i e n e n f r e u n d l i c h e  P f l a n z e n  

BALKONE UND GÄRTEN BIENENFREUNDLICH BEPFLANZEN 

Wer seinen Balkon oder Garten bienenfreundlich bepflanzen will, hat viele 

Möglichkeiten. Bei der Pflanzenauswahl gilt: je vielfältiger, desto besser! Ein Mix 

aus früh, mittel und spät blühenden Pflanzenarten – mit möglichst offener 

Blütenform – bietet Bienen die ganze Saison über Futter.  
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A r b e i t s e i n s a t z  
a r  

Soli-Arbeitseinsatz 
Liebe Vereinsmitglieder egal ob aktiv oder passiv unser 

Vereinsheim braucht wie jedes Jahr eure Unterstützung. 

Am Samstag 07.11.2020  
und  

am Samstag 14.11.2020 
ab 9 Uhr 

sind zwei Laubeinsätze geplant. Das Laub muss 
zusammengetragen und abtransportiert werden. Je mehr 
Leute kommen umso schneller geht die Arbeit! Ihr dürft 
gerne auch Nicht-Vereinsmitglieder zur Unterstützung 
mitbringen. 

Gebt bitte bis zum 31.10.2020 bescheid wenn ihr 

helfen könnt, auch wenn ihr erst Nachmittags helfen könnt. 
Wer Werkzeug, wie einen Laubbläser, ein Auto mit 
Anhängerkupplung oder ähnliches bereitstellen kann darf 
sich auch gerne melden. 
Ich bin per E-Mail lukas.bandorf@gmx.de  
oder Handy (WhatsApp, Telegram, SMS) 0151 59070759 
jederzeit zu erreichen.  

„Frisch Auf“  

Lukas Bandorf 
(Vorstand für Sport) 
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I n s e k t e n h o t e l  
 

a r   
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K u n s t -  u n d  E i n r a d f a h r e n  
 

a r   

 
 
 
Die Nicht-Aktiven Einradfahrerinnen haben während der Coronazeit nicht 
trainiert. Dafür gab es ein gemeinsames Treffen (natürlich mit Abstand) vor 
den Ferien, damit sich alle nochmal gesehen haben. 
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T i s c h t e n n i s  
 

a r  Vorschau auf die Saison 2020/2021 im Tischtennisbezirk Schweinfurt 
 

Zum Zeitpunkt des Erstellens dieses Artikels ist es aufgrund der Corona-
Pandemie noch ungewiss, wie diese Saison sich darstellt: Kann sie pünktlich 
beginnen? Welches Spielsystem wird angewandt? Welche Vorgaben sind zu 
erfüllen? Wird die Saison überhaupt zu Ende gespielt? – Doch schauen wir 
positiv in die Zukunft! 
 
Unsere Tischtennisabteilung hat neue Superlativen vorzuweisen: Erstmals 
gehen mit jeweils der ersten Herren- und Jugendmannschaft zwei Teams in 
der Bezirksliga an den Start! Zwei weitere Herren- und eine 
Jugendmannschaft komplettieren die insgesamt fünf 
Tischtennismannschaften dieser Saison. Wenn alles gut geht, werden bis zum 
Ende 78 Ligenspiele absolviert sein; dazu kommen noch Pokalspiele. 
 
Die 1. Herrenmannschaft spielt in der Bezirksliga Gruppe 2 Südost. In der 
bewährten Aufstellung ist der Klassenerhalt das Ziel in der Zehnergruppe. Seit 
Juni befindet sich die Mannschaft im intensiven Training und man fiebert, 
zusammen mit Mannschaftsführer Benno Müller, dem Saisonauftakt 
entgegen. Die Einstellung passt und alle Akteure sind fit – viel Erfolg in der 
neuen Spielklasse. 
Mannschaftsaufstellung: Jürgen Stamm, Frank Gresser,  

Timo Steuerwald, Andreas Thomalla,  
    Benno Müller, Jürgen Hänelt 
 
In der Bezirksklasse C Gruppe 1 Südwest startet unsere 2. 
Herrenmannschaft; die Spielklasse blieb gleich, lediglich die Gruppe wurde 
getauscht. So werden an den Tischen neue Gegner gegenüberstehen. Für 
diese junge Mannschaft ist der Klassenerhalt, in der Achtergruppe, besonders 
wichtig, damit der Abstand zur Ersten vom Spielniveau nicht allzu groß wird. 
Mannschaftsführer Wolfgang Meier hofft, dass die vier “jungen Wilden“ an 
vielen Spieltagen zur Verfügung stehen. 
Mannschaftsaufstellung: Jan Werner, Jan-Peter Itze,  

Felix Seidel, Stefan Scholl,  
Tamay Cat, Wolfgang Meier 
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T i s c h t e n n i s  
 

a r  Völlig ohne Druck und Stress kann unsere 3. Herrenmannschaft in der 
Bezirksklasse D Gruppe 6 Südost dagegen aufspielen. Mannschaftsführer 
Thomas Grießmann steht eine gute Mischung und ein großer Kader zur 
Verfügung. In der Achtergruppe steht der Spielspaß, für diese im 
Vierersystem antretende Truppe, im Vordergrund. 
Mannschaftsaufstellung: Peter Schmitt, Hermann Schlereth,  

Nils Wapki, Hans-Joachim Jentzsch,  
Remo Bethke, Richard Gross, Manfred Denk, 
Sven Hitzel, David Braun,  
Yannick Brätz, Arthur Kraft, Paul Rether, 
Thomas Grießmann, Joachim  
Block, Alfred Reuter, Dominik Schlereth,  
Long Zhou, Jannik Stubenrauch,  

    Heinz Schlembach 
 
 
 

1. Herrenmannschaft 
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T i s c h t e n n i s  
 

a r  In ihrem 16-ten Spieljahr schlägt die Tischtennisjugend wieder mit zwei 
Mannschaften an den Tischen auf. Die Erste blieb in ihrer Klasse und die 
Zweite findet sich – nach der Meisterschaft – in der nächsthöheren 
Spielklasse wieder. 
Spielentscheidend für die Platzierung am Ende der Saison wird sein, wie 
komplett die Mannschaften die Runde durchspielen können; bei den 
vielzähligen Nebenaktivitäten unserer Aktiven (Schach, Tennis, Musikschule, 
…) wird das nicht ganz einfach. Insgesamt stehen Übungsleiter und Trainer 
Peter Schmitt 13 Spieler/innen zur Verfügung (Altersstruktur 13 – 17 Jahre). 
 
Die 1. Jugendmannschaft startet in der Bezirksliga Gruppe 2 Ost. Durch die 
Zusammenlegung (Bezirksoberliga/Bezirksliga) ist das Leistungsniveau 
nochmals angehoben worden – acht Mannschaften spielen in dieser Liga. 
Trotzdem sollte am Ende für diese junge Mannschaft ein Mittelplatz möglich 
sein. 
Im ersten Paarkreuz stehen mit Tamay Cat und Richard Gross zwei Routiniers 
an den Platten; im zweiten Paarkreuz sollen Paul Rether, Louis Schönrock und 
Lena Deeg rotieren.  
Alle Spieler befinden sich sowohl spielerisch als auch mental auf einem guten 
Weg – der aber noch lange nicht abgeschlossen ist („Wir sind gut und wir 
wollen besser werden!“). 
Mannschaftsaufstellung: Tamay Cat, Richard Gross,  

Paul Rether 
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T i s c h t e n n i s  
 

a r  Neue Erfahrungen kann die 2. Jugendmannschaft in der Bezirksklasse A 
Gruppe 4 Südost sammeln. Hier starten heuer 10 Nachwuchsspieler/innen. 
In der mit acht Mannschaften starken Gruppe sollen alle zum Einsatz kommen 
und vor allem auch Spaß an den Platten haben. 
Peter Schmitt spricht immer noch von einem Umbruch im Jugendbereich. Da 
fehle unter Umständen noch „die hohe Wettkampf-Stabilität“. Die jungen 
Sportler sollen sich vor allem an Abläufe und Nervenanspannung bei 
Wettkämpfen gewöhnen. „Wettkampfkompetenz auf hohem Niveau lässt 
sich nicht simulieren“, sagt der Übungsleiter. 
 
Mannschaftsaufstellung: Louis Schönrock, Simon Li,  

Maurice Mantel, Lena Deeg, 
 Tobias Schiefer, Konstantin Spahn, 
Philipp Frenzel, Silas Dinkel, 
 Fabienne Schad, Marius Rabsch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grenzau 2020 
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T i s c h t e n n i s  
 

a r  Feriensportprogramm – “Tischtennis auch für Anfänger“ 
 

In der letzten Sommerferienwoche bot unsere Tischtennisabteilung heuer 
bereits zum 16. Mal (!) im Rahmen des Feriensportprogramms mit 
“Tischtennis auch für Anfänger“ daheimgebliebenen und interessierten 
Kindern die Möglichkeit, in die Sportart hinein zu schnuppern und auf den 
Spuren von Timo Boll zu wandern. 
Die vier Trainingseinheiten mussten diesmal coronabedingt in abgespeckter 
Form abgehalten werden. In Anlehnung an das Hygienekonzept konnten 
leider nur jeweils sechs Kinder teilnehmen. 
Übungsleiter Peter Schmitt und sein Helferteam hatten aber auch diesmal 
wieder ein abwechslungsreiches Programm erstellt, das alle Leistungsklassen 
entsprechend forderte aber auch Spaß machte. 
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C o r o n a i m p r e s s i o n e n  –  T r a i n i n g s b e g i n n  i m  J u n i  
 

a r   
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C o r o n a i m p r e s s i o n e n  –  T r a i n i n g s b e g i n n  i m  J u n i  
 

a r   
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I m p r e s s u m  

 
Alle Beiträge für das Heft bitte an 

soli-infoheft@web.de senden 
 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/2021 ist der 20.12.2020! 
Für den Inhalt der Beiträge sind die jeweiligen Autoren verantwortlich. 

 
Herausgeber:     Homepage: 
RKV Solidarität Schweinfurt 1904 e.V.  www.soli-schweinfurt.de 
Galgenleite 105 
97424 Schweinfurt 
 
Vorsitzender:     Redaktionsanschrift: 
Peter Schmitt     Andreas Schiwa 
Sperlingstraße 10    Wingertstraße 3 
97422 Schweinfurt    97422 Schweinfurt 
      soli-infoheft@web.de 
  

mailto:soli-infoheft@web.de
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G e b u r t s t a g e  i m  S e p t e m b e r  

G e b u r t s t a g e  i m  O k t o b e r  

G e b u r t s t a g e  i m  N o v e m b e r  

Müller   Benno   Hensel   Bernd   
Schmöger Dominik  Örtel   Albin   
Barthel   Hannah   Wolf   Felix   
Brätz   Yannick   Beck   Ulrike   
Reichenberger  Henriette  Reuter   Alfred   
Bandorf  Lukas   Starkmann  Ulrike   
Roth   Amelie   Backhaus  Lea   
Roth   Astrid   Steinmüller  Otto   
Schüch  Lina   Sell  Hannes 
 
 
 
Seidel   Felix   Braun  David   
Schmitt  Julian   Baer  Karin   
Seger   Bernd   Schlembach Waltraud  
Denk  Manfred  Rösch  Benno   
Grießmann Thomas   Brand  Eva-Maria  
Biber   Hannes   Schönrock Lion 
Friedrich Lena   Vo Long Minh  
Reinecke Maik 
 
 
 
 
Royek  Simon   Schlereth Hermann  
Scholl  Stefan   Schmitt  Peter   
Winter  Jule   Beck  Rolf   
Will  Jutta   Drehmel Emely Marie  
Beckers  Nico   Rabsch  Marius   
Remelé  Georg   Schlereth Dominik  
Meier  Wolfgang  Wilhelm Benedikt 
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G e b u r t s t a g e  i m  D e z e m b e r  

Schätzle Samira   Block  Joachim  
Wagner  Emil   Selinka  Jakob   
Rösch  Erich   Will  Veronika  
Mauer  Laura   Benz  Frieda   
Schwinn Hans-Peter   

 
 

Wir wünschen unseren Vereinsmitgliedern 
für das neue Lebensjahr alles Gute! 

 
 


